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Herren Landesliga Südsüdwest (Bayerischer TTV)

TSV Forstenried : TSV Dachau 65 IV 
Samstag, 09.03.2024, 18:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV Dachau 65 IV – 8:2 Auswärtserfolg

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV Dachau
65 IV im Spiel der Herren Landesliga Südsüdwest (Bayerischer TTV) beim TSV Forstenried
umschreiben, der nach 3 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel
am Samstag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 25:13 zeigt beim deutlichen 8:2-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Micholka, Altinger und Süptitz, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Eine knappe Niederlage gab es für
Kobler / Drautz beim 7:11, 11:8, 4:11, 11:5, 5:11 gegen Micholka / Papoutsis. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatten Strobl / Zeiler letztlich im Repertoire, um Altinger / Süptitz final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:2. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Yuki Kobler hatte gegen Anastasios Papoutsis, wie im Vorfeld
erwartet werden musste, bei seinem 3:0 dagegen wenig Probleme. Unglücklich war Mischa Drautz
am Nachbartisch in der Partie gegen Maximilian Micholka, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Kurz später ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Ralf Strobl bekam seinen Gegner
Alexander Süptitz beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. In vier Sätzen verlor daraufhin Thomas
Zeiler seine Partie gegen Stefan Altinger. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
Forstenried und des TSV Dachau 65 IV. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Yuki
Kobler, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Maximilian Micholka verlor. Bereits vor den
weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Gastteam vorzeitig fest. Sah es nach
Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Anastasios Papoutsis zunächst nicht gut aus, so gewann
Mischa Drautz im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Fünf Sätze beharkten
sich Ralf Strobl und Stefan Altinger, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 2:7. Die gewinnbringende Taktik
fehlte dann Thomas Zeiler bei seiner 0:3-Niederlage gegen Alexander Süptitz ab Ballwechsel 1.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Zeiler nun bei 0:4, während Süptitz
bislang 13 Siege und 13 Niederlagen zu verzeichnen hat. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis
zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Forstenried nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Dachau 65 III am 16.03.2024 zu punkten. Die Mannschaft des TSV
Dachau 65 IV wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TuS
Fürstenfeldbruck am 23.03.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Forstenried

Doppel: Kobler / Drautz 0:1, Strobl / Zeiler 0:1 
Einzel: Y. Kobler 1:1, M. Drautz 1:1, R. Strobl 0:2, T. Zeiler 0:2 

 TSV Dachau 65 IV
Doppel: Micholka / Papoutsis 1:0, Altinger / Süptitz 1:0 
Einzel: M. Micholka 2:0, A. Papoutsis 0:2, S. Altinger 2:0, A. Süptitz 2:0
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